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Herren Bezirksklasse D Gruppe 12 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

Henger SV III : TV Leinburg III 
Mittwoch, 26.10.2022, 20:15 Uhr

Henger SV III siegt gegen TV Leinburg III

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 12 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf die
Mannschaft des Henger SV III am vergangenen Mittwoch im 3. Saisonspiel auf die Mannschaft des
TV Leinburg III. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 8:4-Erfolg dabei die Punkte
nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Dabei kamen die beteiligten Personen allerdings in den
Genuss von 6 Fünf-Satz-Spielen. Den Siegpunkt erspielte Bernd Billmeyer. Bemerkenswert war,
dass der Henger SV III dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Küttner / Hartha konnten im Spiel gegen Börner / Willoughby einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Beim Sieg in vier Sätzen
konnten Billmeyer / Gebert nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg
in die Siegerliste des Tages ein. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Bernd Billmeyer bezwang anschließend Heiko Pappritz in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Einen Zähler für die
Mannschaft verpasste Wolfgang Küttner bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Enrico
Börner. Kornelia Gebert gelang es, Wolfgang Dobsch im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Wenige
Chancen hatte indessen daraufhin Werner Hartha beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Edward
Willoughby, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden
konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Das Einzel zwischen Bernd Billmeyer
und Enrico Börner, welches vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als umkämpft
eingeschätzt wurde, endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Obwohl Wolfgang
Küttner in der im Vorfeld als absolut offen eingeschätzten Begegnung fast aussichtslos mit 0:2-
Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Heiko Pappritz zurück ins Match und gewann die Partie
noch im Entscheidungssatz. Kornelia Gebert war im Einzel gegen Edward Willoughby nicht zu
stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Mittlerweile stand es damit 6:3.
Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Werner Hartha und Wolfgang Dobsch, ehe sich der
Spieler des Henger SV III in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Nicht so gut lief es indes anschließend
für Kornelia Gebert bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Enrico Börner. Das musste man neidlos
anerkennen. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung
ins Ziel gebracht wurden. Bernd Billmeyer bekam es nun mit Edward Willoughby zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Bernd Billmeyer am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der 8:4-Heimsieg war
somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 07.11.2022 gegen den
TSV Ochenbruck 21/25 II, während der TV Leinburg III am 17.02.2023 gegen den TV 1881 Altdorf V
antritt.

 Statistik:
 Henger SV III

Doppel: Küttner / Hartha 1:0, Billmeyer / Gebert 1:0 
Einzel: B. Billmeyer 2:1, W. Küttner 1:1, K. Gebert 2:1, W. Hartha 1:1 

 TV Leinburg III
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Doppel: Börner / Willoughby 0:1, Pappritz / Dobsch 0:1 
Einzel: E. Börner 3:0, H. Pappritz 0:2, E. Willoughby 1:2, W. Dobsch 0:2


